
Eine Reise voll Sonne und Kultur 

Am Dienstag nach Ostern machte sich der Chor St. Anton Regensburg auf den Weg zu einer fünftägigen 

Fahrt nach Südtirol und Venetien/Italien.  Erste Station für die gut vierzigköpfige Gruppe war die 

Partnerstadt Brixen in Südtirol. Dort erwartete die Reisenden eine Andacht im Dom, bei der sie vom 

Brixener Domkapellmeister Andrea Tasser herzlich begrüßt wurden, und eine Stadtführung mit 

anschließendem Abendessen im traditionellen Wirtshaus Kutscherhof.  Am zweiten Tag  erfolgte die 

Weiterreise in die etwa 50 Kilometer von Venedig entfernte Stadt  Padua. Dort konnte man eine 

Führung in der wohl ältesten europäischen Universität, an der auch Galileo Galilei lehrte, erleben, die 

Palazzi und Plätze der historischen Altstadt erkunden und italienische Spezialitäten in den Cafés 

genießen. Einen bewegenden Höhepunkt bildete die musikalische Gestaltung eines Gottesdienstes in 

der Basilika des Hl. Antonius in Padua mit Werken u.a. von Anton Bruckner und Felix Mendelssohn-

Bartholdy. 

Ein weiteres Ziel der Reise war Bassano del Grappa, der vermeintliche Ursprungsort des gleichnamigen 

Getränks, wo ein Besuch des Museums der Destillerie Poli und eine Grappa-Verkostung auf dem 

Programm standen. 

Verona mit seiner beeindruckenden Arena und seiner mittelalterlichen Altstadt bot mit einer Führung 

Einblick in Geschichte und Intrigen der einstigen Herrscher und raubte auf der anderen Seite alle 

Illusionen zum vermeintlichen Balkon von Shakespeares Julia, da es ihn nie gegeben hatte und er allein 

zur Anlockung von Touristen Jahrhunderte nach der Entstehung des literarischen Meisterwerks aus 

einem Sarkophag gefertigt und an einem Gebäude angebracht wurde.  

Die kleinere Stadt Vicenza zog die Gruppe besonders durch das im 16. Jahrhundert als erstes 

überdachtes Theater entstandene Teatro Olimpico in ihren Bann. Das perfekt erhaltene perspektivische 

Bühnenbild und eine musikalische Lichtvorführung der immer noch im Betrieb befindlichen Bühne 

begeisterten die Besucher. 

Auf der Rückfahrt gab es noch einen kurzen Zwischenstopp in Bozen, wo man bei schönstem 

Sonnenschein herrlich flanieren konnte.  

Die spannenden und bewegenden Erlebnisse machen schon Lust auf die nächste Chorfahrt, die 

hoffentlich nicht lange auf sich warten lässt. 

                                                                            

                                                      

                                                       

                                                      

                                                     

                                                     

                                                      

                                                            

                                                     

                                                        

                                                      

                                                     

                                                     

                                                     

                                                         

                                                      

                                                     

                                                     

                                                     

Der Chor St. Anton gestaltet eine Messe in der Basilika Sant´ Antonio 



Die Reisegruppe vor der Basilika Sant´ Antonio in Padua 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrenurkunde der Basilika vom Hl. Antonius in Padua 


